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yr 502
Die Landtagswahlen in Preußen

An dieſem Donnerstag finden die Urwahlen in Preußen ſtatt
Noch einmal wird nach jenem Wahlrecht gewählt von dem

Fürſt Bismarck geſagt hat daß ein elenderes und wider
ſinnigeres Syſtem nie in einem Stagt erſonnen worden ſei
Dieſes Urtheil hat auch noch niemals ſo grelle Beſtätigung ge
funden wie ge niß Allerdings iſt es auch früher vor
gekommen daß ein Miniſter in der dritten Abtheilung ſein
Hanswirth tn der zweiten ſein Schueider aber in der erſten
Abtheilung wählte Aber man hielt das für einen abſonder
lichen Zufall Jetzt zeigen ſich die Wirkungen des Dreiklaſſen
ſyſtems noch viel ſchärfer als früher einmal wegen der pluto
kratiſchen Wirkung der Steuerreform ſodann wegen der An
rechnung nicht bloß der Staatsſteuer ſondern auch der Ge
meindeſteuer und endlich wegen der Drittelung innerhalb jedes
Wahlbezirks So kann es kommen daß der Reichskanzler mit
einein halben Dutzend anderer Miniſter in der dritten Abthei
lung wählt während in ſeinem Bezirk ein Bankier in der
erſten und ſogar ſchon ein Landſchaftsmaler in der zweiten
Abtheilung wählt und jener hundertmal dieſer fünfzigmal ſo
viel Wahirecht ausübt als der erſte Beamte des Reiches und
des Stagtes Allein was thut das den Oſtelbiern Für ſie
kommt nicht in Betracht ob ein Wahlrecht vernünftig oder
gerecht iſt ſondern ausſchließlich ob es ihnen die politiſche
Macht gewährt Die Krenzztg drückt dieſen Gedanken ſo
aus daß ſie meint es komme nur darauf an daß das Wahl
recht am beſten den Jntereſſen des Staates diene Da nunn die
konſervative Partei jederzeit behauptet hat daß ſie nichts als
die Jntereſſen des Stagtes wahrnehme und die Intereſſen des
Staates immer die Jntereſſen der konſervativen Partei ſein
ſollen ſo iſt es ganz klar daß die Rechte von dem Dreiklaſſen
ſyſtem überzeugt ſein kann daß es höchſt weiſe und tiefſinnig
ſei ſelbſt wenn ein Schutzmann in der erſten und der Polizei
miniſter in der dritten Abtheilung wählt und ein Mann mit
80,000 Mark Jahresſtener hundertmal weniger Wahlrecht
ausübt als einer mit 25 M Jn der That bei dieſem Wahl
rechte entſcheidet nichts als der läppiſche täppiſche Zufall

Das preußiſche Wahlrecht iſt der Gipfel der Ungleichheit
Darüber iſt kein Wort mehr zu verlieren Es iſt aber weiter
ein ſozial ungerechtes und hartes Wahlſyſtem weil es dem ab
hängigen Mann nicht die Freiheit ſeiner Abſtimmung läßt Jm
konſlituirenden Reichstag ſagte der Geheimrath Hermann
Wagener er müſſe für das geheimte Wahlrecht ſtimmen ſo
lange es mit dem freien Wahlrecht gleichbedeutend ſei Das
iſt Heute noch wie vor einem Menſchenalter Man kann nur
bedäuern daß eine große herrſchende Partei nicht ſo viel
Anſtand zeigt um jedem die Freiheit der Abſtimmung zu ge
währen Jedes auſdringliche Jnquiriren nach der politiſchen
Geſinnung gilt in Staaten wo die Bevölkerung zum öffentlichen
Leben erzögen iſt als würdeles und entehrend Jeder Arbeiter
iſt ſeines Lohnes werth Was geht den Kaufmann der einen
Handlungsgehilfen in ſeinem Geſchäft hat deſſen politiſche
Geſinnung an Der Gehilfe verdingt ſich als Commis nicht
als Wähler er verkauft ſeine Arbeitsleiſtung nicht ſein
politiſches Wahlrecht Zwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer
beſteht ein Vertragsverhältniß aber nur hinſichtlich der Berufs
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thätigkeit nicht hinſichtlich der Dinge die außerhalb dieſes
erufs liegen So wenig der Arbeitnehmer dem Arbeitgeber

Rechenſchaft über ſeinen Durſt ſchuldet ſo wenig hat er ſich
ihm gegenüber über ſeine politiſche Geſinnung zu äußern oder
zu verautworten Wenn die Konſervativen in Preußen dieſen
Grundſatz gelten laſſen dann würden ſie auch ohne weiteres
die geheime Abſtimmung einführen Das aber wollen ſie nicht
weil ſie in dem Arbeiter nichts als einen weißen Sklaven ſehen
dem ſie auch in politiſchen Dingen keine Freiheit geben Was
ſollte ans den ländlichen Arbeitern etwa auf oſtpreußiſchen
Fideikommißgütern werden wenn ſich die guten Leute eiufallen
ließen anders zu ſtimmen als der Gutsherr befiehlt Bei den
Landtagswahlen müſſen die Arbeiter der Reihe nach ankreten
und öffentlich zu Protokoll erklären für wen ſie ſtimmen der
Edelmann hat dann dieſe Abſtimmung ſchwarz auf weiß vor
ſich und wehe dem von dem Aergerniß kommt Thatſächlich
kann von einer freien Wahl unter dieſen Umſtänden keine
Rede ſein

Dazu kommt das indirekte Wahlſyſtem von dent Fürſt Bis
marck geſagt hat es enthalte an ſich ſchon eine Fälſchung der
Wahlen Allein trotz aller unverkennbaren Uebelſtände die
dieſes Wahlrecht mit ſich bringt iſt es bis auf dieſen Tag
konſervirt worden Weſentlich von den konſervativen Parteien
und zwar nur deshalb weil ſie dabei viel beſſere Geſchäfte
machen als ihrem thatfächlichen Einfluß in wirthſchaftlicher
geiſtiger oder ſozigler Hinſicht entſpricht Es iſt nichts als der
nackteſte Eigennntz der die Konſervativen veraulaßt dieſes
Wahlrecht zu erhalten Mit den preußiſchen Konſervativen iſt
überhaupt keine Reform zu machen Sie ſind heute nichts als
eine realtionäre Partei Daher komnit es auch daß ſich ſelbſt
ſo maßvolle Männer wie die Urheber des charlottenburger
Aufrufs Generäle Excellenzen Geheimräthe Senatspräſidenten
endlich zuſammenthun und öffentlich obwohl ſie noch bei der
Reichstagswahl für den Konſervativen geſtimmt haben jetzt
auffordern ſowohl den Konſervativen wie den Freikonſervativen
jede Unterſtützung bei der Wahl zu verſagen Die regktionäre
Preſſe hat darüber Zeter und Mordio geſchrien Allein die
charloltenburger Herren wiſſen genau was ſie thun Es mag
dahin geſtellt bleiben ob ſie unter Vorwiſſen und mit Billigung
der maßgebenden Stellen in der Regiereing und am Hofe
handelten Leute die nach oben Fühlung haben behaupten es
und verſichern ſogar es ſtehe eine Art Umſchwung wie bei
dem Schnulgeſetz des Grafen Zedlitz bevor Allein auch wenn
dem nicht ſo wäre ſo behält jener Aufruf ſeine Bedeutung
weil er klipp und klar dem Volke vor Augen führt welche Ge
fahren ein Sieg der konſervattven Partei mit ſich brächte

Schon jetzt iſt das Junkerthum in Preußen und die mit ihm
verbündete Orthodoxie ſo ſtark daß der Rechten nur ein halbes
Dutzend Stimmen zur Mehrheit fehlten Dagegen iſt die
Linke ſo ſchwach daß ſie ſelbſt bei einer weſentlichen Verſtärkung
noch lange nicht die Mehrheit erreichen wird Unter dieſen
Umſtänden iſt eine Verſtärkung der konſervativen Partel zweifel
los als ein Unglück für den preußiſchen Staat anzuſehen Es
klingt auch gar nicht unwahrſcheinlich daß ſogar die Regierung
bei dem Gedanken an eine konſervative Mehrheit gründliches
Unbehagen empfindet Denn iſt gleich ein erheblicher Theil der
Rechten gar nichts anderes als miniſteriell ſo gewinnt doch

Anzeigen
werden die Spaltenzeile o derenRanm mit 20 Pfg ſolche aus bau mit
15 Pf berechnet und in der Expeditt
von unſern Amnghmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölSonnlags und Wiontage n

ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet4 e

Flügel die Uebermacht der es unter Umſtänden noch auf den
Kampf mit der Regierung ankommen laſſen will Und wir
ſind überzengt daß Fürſt Hohenlohe Herr v Bülow und
mancher andere Miniſter vielleicht noch lieber mit einer frei
ſinnigen als mit einer bündleriſchen Mehrheit regieren möchte
und jedenfalls leichter regieren könnte Von einer freiſinnigen

Mebrheit iſt aber keine Rede Beide freiſinnige Gruppen im
Landtage zählten zuſammen zwanzig Stimmen in einem Hauſe
von 433 Abgeordneten erade bei dieſer Ohnmacht der
Linken iſt es doppelt nöthig die Uebermacht der Rechten zu
verhindern Wer nicht um mit dem nationalliberalen Wahl
aufrufe zu ſprechen rückläufigen Bewegungen Thür und Thor
öffnen und eine düſtere Reaktion heraufbeſchwören will wie ſie
in den fünfziger Jahren in Preußen geherrſcht hat der kann
nur ſeine ganze Kraft einſetzen um den Einfluß der konſervativen
Parteien zurückzudräugen und die Bildung einer konſervativen
Mehrheit zu verhindern Mit Recht heißt es in dem Aufrufe
der Herren General v Elpons Geheimrath Diercke und Ge
noſſen daß eine ſolche Haltung ſowohl den Jntereſſen des
Staates wie der Monarchie entſpreche Wie weit die preußiſchen
Wähler nach dieſem Grundſatze handeln werden wird man
bald beurtheilen können Regelmäßig iſt die Zuſammenſetzung
des Abgeorduetenhaufes ſchon nach dem Ausfall der Wahl
männerwahlen zu beurtheilen Der 27 Oktober iſt der Tag
der auf lange Jahre hinaus über die Geſchicke Preußens ent
ſcheidet Siegt das Junkerthum ſo iſt für abſehbare Zeit
jedweder auch der maßvollſte Liberalismus in Preußen zu
vollkommener Ohnmacht verurtheilt Mögen auch die Wähler
in Halle und dem Saaglkreiſe ſich dieſe Konſequenzen vergegen
wärtigen und alles aufbieten um eine konſervative Mehrheit zu
verhindern Damit dies aber geſchehe gilt es Wahlmänner
zu wählen die eintrelen für die liberalen Kandidaten

Stadtverordneten Stärkefabrikant Karl Schmidt
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und
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wenn die Rechte an ſich die Mehrbeit hat leicht derjenige
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Deutſches Reich
Die Kanäle und die Landwirthſchaft

Ueber die großartige Entwickelung der Land wirthſchaft in
Nordamerika hat Freiherr von Herman landwirthſchaftlicher
Sachverſtändiger bei der deutſchen Botſchaft in Waſhington
kürzlich in der Uranig einen ſehr lehrreichen Vortrag ge
halten Als beſonders erwähnenswerth bezeichnete derſelbe die
großartigen Verkehrsmittel ohne dieſe wäre eine ſo be
wunderungswürdige Entwickelung der dortigen Landwirthfchaft
nicht möglich geweſen

Es gab im Jahre 1896, berichtet Herr v Herma300,000 km Eiſenbahnen in 4 e km 7 c
Kanaglſyſtem von über 4000 km Länge Der längſte der
Kanäle iſt mit 363 km der Erie Kanal Dies alles wirkte zu
ſammen theils durch harmoniſches Zufammengehen theils
durch gegenſeitiges Unterbieten in den Frachtſätzen den Handel
in landwirthſchaftlichen Erzeugniſſen in großartiger Weiſe zu
entwickeln und es dem amerikaniſchen Farmer zu ermöglichen
trotz ungeheurer Entfernungen von den Verſchiffungsſtationen

Nachdruck verboten

KAekherion das neue Gas
Das Jahr 1898 wird in der Geſchichte der Chemie einen

beſonderen Ruhmestitel erhalten müſſen Wenn man ihn in
inen Namen zuſammenfaſſen wollte ſo müßte es das Jahrei der
neuen atmoſphäriſchen Elemente heißen Das jetzt zur Neige
gehende Jahr hat die Reihe der Elemente um nicht weniger als
ſechs berelchert von denen fünf in der Luft enthalten ſind
Krypton Neon Metargon Coronium und Aetherion Von dem
Coronium das in den Dämpfen des Veſuvs mittels des
Spectroſkops entdeckt wurde kann dies allerdings noch in Frage
ſtehen Von der übrigen neuen Stoffen werden einige ihre
Eigenſchaft als Element erſt noch in überzeugender Form zu
erweiſen haben Von den genannten Stoffen wurden allein
drei von Prof William Ramſay entdeckt der ſchon 1895 mit
Lord Rayleigh das Argon auffand Das Coronium in der
Umgebung der Sonnenkugel längſt bekannt ſtellte Nafini auf
der Erde feſt Das Aetherion hatte den amerikaniſchen Phyſiker
Charles F Bruſch zum Entdecker Dem ſechſten noch nicht
genannten Elemente des Jahres 1898 kam das franzöſiſche Ehe
paar Curie auf die Spur Nicht bei allen dieſer wiſſenſchaft
lichen Thaten handelt es ſich um Ereigniſſe von großer all
gemeiner Tragweite wenn dies aber auf eine derſelben
zutrifft ſo auf die Entdeckung des Aetherion über die bisher
Genaueres noch nicht bekannt geworden war Die erſte ein
gehendere Kenntniß gewährt uns der jetzt veröffentlichte Vortrag
den Bruſch auf der letzten Zuſammenkunft der Amerikaniſchen
Vereinigung zur Förderung der Wiſſenſchaft über ein nenes
Gas gehalten hat

Es handelt ſich um eine Neuheit die unter Umſtänden unſere
geſammten Anſchauungen über den Zuſtand des Weltenraumes
und über die Beziehungen und gegenſeitigen Einflüſſe der ein
zelnen Himmelskörper zu einander umgeſtalten kann Es ſcheint
faſt als ſollte hier ein neues Kapitel der Forſchung beginnen
Dieſe Vermuthung wird durch die Thatſache bekräfſtigt daß die
Entdeckung dieſes Stoffes auf einem ganz anderen Wege erfolgte
als die des Argon und ſeiner Verwandten

Kein Menſch kann von der Entdeckung des neuen Gaſes mehr
überraſcht geweſen ſein als es der Entdecker ſelbſt war Wie
bei ganz neuen wiſſenſchaftlichen Funden meiſtens ſpielte auch
hier der Zufall eine große Rolle Bruſh beſchäftigte ſich mit
Unterſuchungen der Wärmeleitungsfähigkelt verſchiedener Gaſe
bei wechſelndem Druck Er hatte ſich dazu einen beſonderen

Apparat gebaut der es ermöglichte die Wärmeleitungsfähigkei
des in einer Glasröhre eingeſchloſſenen Gaſes zu meſſen wäh
rend er den Druck innerhalb der Glasröhre nach Belieben ver
minderte und wieder ſteigen ließ Die Art der Meſſung beſtand
in der Beobachtung der Zeit in der ein in die Glasröhre ein
geſchloſſenes Thermometer von 15 auf 10 Grad fiel wenn die
Röhre mit einer Miſchung von Waſſer und zerſtoßenem Eis
umgeben werde Unterſucht wurden auf dieſe Weiſe Waſſerſtoff
Helinm Kohlenoxyd Luft und Kohlenſäure Je niedriger der
Druck auf die kleinſten Theile eines Gaſes oder mit anderen
Worten je mehr verdünnt ein Gas iſt deſto mehr Widerſtand
bietet es der Wärme Deſto länger alſo wird das Thermometer
in dem beſchriebenen Apparate brauchen um unter der Wirkung
des umgebenden Eiswaſſers von 15 auf 10 Grad zu fallen

Bruſh nahm nun folgendes wahr wenn er die ſtark ausge
pumpte Glasröhre erwärmte ſo entwickelte ſie einen fort
dauernden Gasſtrom erſt lebhaſt dann langſam aber unaufhör
lich bis die Röhre wieder abgekühlt wurde Dann aber ging
nicht alles Gas wieder in die Röhre zurück Das brachte den
Forſcher auf den Verdacht daß das Gas in der Röhre nicht
rein ſein könnte ſondern aus mehreren Gaſen beſtehen müßte
Er that nun etwas feingepulvertes Glas in die Röhre hinein
um einen Theil des darin enthaltenen Gafes davon aufſchlucken
zu laſſen Dieſes Glaspulver wurde der Ausgangspunkt zu der
nun folgenden merkwürdigen Entdeckung

Zunächſt ſieht feingepulvertes Glas ſchneeweiß aus Während
der von Bruſh angeſtellten Verſuche aber wurde es plötzlich
dunkel Zunächſt glaubte er daß dieſe Erſcheinung davon her
rühre daß das in dem Glaſe enthaltene Blei eine Verbindung
mit Waſſerſtoff einginge der ſich beim Erhitzen aus dem Glas
pulver ſelbſt entwickelt Dieſe Feſtſtellung wäre von großer
Bedeutung geweſen weil ſie bewieſen hätte daß Waſſerſtoff in
der irdiſchen Atmoſphäre frei vorhanden iſt was bisher von
den Gelehrten beſtritten und für unmöglich gehalten wurde
Bruſh verfolgte daher dieſen Gegenſtand weiter Er machte ſich
eine gehörige Menge von Gklaspulver das frei von Blei war
zurecht und legte 120 Gramm davon in eine große Verbrennungs
röhre die durch einen Gasofen auf jede beliebige Temperatur
erhitzt werden konnte Dieſe Röhre verband er mit dem oben
beſchriebenen Apparate um das aus dem Glaspulver entwickelte
Gas auf ſeine Wärmeleitungsfähigkeit unterſuchen zu können
Er glaubte nun nicht anders als daß er aus dem Glaspulver
ein Gas erhalten würde das die Wärmeleitungsfähigkeit des
Waſſerſtoffs zeigte Zu ſeinem großen Erſtaunen war das

Als der Druck 36 Millionſtel einer Atmoſphäre betrug leitete
das entwickelte Gas die Wärme zweimal ſo gut als Luft und
faſt ebenſo gut als Waſſerſtoff Als aber der Druck weiter bis
auf 8 Millionſtel vermindert wurde leitete das Gas die Wärme
ſchon ſiebenmal ſo ſchnell bei einem Druck von 6 Millionſtel
14 mal ſo ſchnell und bei einem folchen von 96 Millionſtel
20mal ſo ſchnell als Waſſerſtoff Weiter konute die Druck
erniedrigung nicht getrieben werden Das Thermometer brauchte
jetzt 177 Sekunden um unter der Wirkung von Eiswaſſer auf
das Aeußere der das Gas enthaltenden Röhre von 15 auf 10 Grad
zu fallen während bei reinem Waſſerſtoff 288 Sekunden bet
demſelben Drucke nöthig ſind Der einzig mögliche Schluß aus
dieſer Beobachtung war es mußte ein neues Gas von
enormer Wärmeleitungsfähigkeit vorhanden ſein das aus dem
Glaspulver ſich unter dem Einfluſſe der Erhitzung der Druck
erniedrigung enkwickelt und mit der in der Röhre befindlichen
Luft vermiſcht hatte von der es zweifellos nur einen ſehr kleinen
Theil ausmachte

Dieſe Entdeckung geſchah bereits am 10 März 1897 Die
Verſuche wurden nun dauernd fortgeſetzt und hatten verſchiedene
Ergebniſſe je nach der Menge in der das neue Gas erhalten
wurde und je nach der erzielten Druckerniedrigung Einmal
erreichte Bruſh einen Druck von nur 0,38 Millionſtel einer
Atmoſphäre Dabei war die Wärmeleitungsfähigkeit des daß
neue Gas enthaltenden Gemiſches 27 mal größer als die des
Waſſerſtoffs Mehrere Tage lang hintereinander erhitzte Bruſh
das Glaspulver bis zu hoher Temperatur und pumpte die Luft
und das entwickelte Gas dauernd aus Und doch gab das
Pulver noch immer neues Gas ab wenn auch in ſehr geringen
Mengen woraus der Beobachter den Schluß zog daß das neue
Gas nicht einfach auf der Oberfläche des Glaspulvers ſondern
in den Glasſtäubchen ſelbſt enthalten wäre Nun nahm er daß
Pulver heraus und legte es wieder an die Luft um es dann
ſchließlich in die Verbrennungsröhre zurück zu thun Jetzt ent
wickelte das Pulver das Gas beim Erhitzen wieder in großer
Menge ein untrügliches Zeichen daß es das Gas aus der
Luft in ſich aufgeſogen hatte Das neue Gas mußte alſo ein
Beſtandtheil der Erdatmoſphäre ſein Das Glaspulver ent
wickelte das Gas alsbald wenn der atmoſphäriſche Druck nur
ein wenig herabgeſetzt wurde Die Menge des Gaſes nahm bei
weiterer Erniedrigung des Druckes erheblich zu eine Erhitung
des Pulvers war dazu nicht einmal nöthig

Nun wurden andere Stoffe außer Glospulver unterſucht und

Ergebniß ein ganz anderes
alle enthielten ſie das neue Gas So gab ein Stück alter Holz
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ſeine cent zu wettbewerbsfählgen Preiſen auf den
europäiſchen Markt zu bringen So kommt es daß z B Obſt
welches in Kalifornien ges und durch Genoſſenfchaften ein

ch verfrachtet wird ſchon am 13 Tage in London als
ſſches Obſt verkauft werden kann

Der Vortragende theilte noch mit daß noch eine weitere
nen dadurch bevorſteht daß der Erie Kanal

der von u nach New York hinunterführt e
werden ſoll an werde dann den Buſhel Weizen 3 kg
von Duluth dem Kopfende des Oberen See nach Enropa
ſchon für 10 Cent S 42 Pfg verfrachten können Die
deutſchen Agrarier aber ſehen in den Kanälen nicht die
Förderer ſondern die Feinde der Land wirthſchaft und haben
keinen dringenderen Wunſch als die natürlichen Waſſerſtraßen
die ſie nun einmal nicht zuſchütten können durch hohe Frachtſätze für den Verkehr zu Perven

r Verſandt von Kartoffeln aus den Provinzen
Brandenburg Sachſen und Hannover wie aus dem nördlichen
Theile von Weſtfalen nach dem niederrheiniſch weſtfäliſchen
Jndnſtriegebiete hat begonnen Nicht nur in einzelnen Wagen
ladnngen ſondern in ganzen Sonderzügen werden die Kar
toffeln verſandt Der Empfang der Eiſenbahnſtationen des
Jnduſtriebezirks an gari beträgt jährlich etwa 8000 bis
10,000 Wagenladungen Iſt erſt der Mittellandkanal fertig ſo
wird unzweifelhaft die Landwirthſchaft bei dem Verſandt von
Kartoffeln großen Nutzen aus der mehr als die Hälfte billigeren

föfracht ziehen Die Frachterſparniß wird 200,000 bis
,000 M jährlich ausmachen Schon crr werden von

50 Eiſenbahnſtationen deren Verkehr ſpäterhin vom Mittel
landkanal beeinflußt werden wird von denen je etwa die Hälfte
auf die Direktionsbezirke Hannover und Magdeburg fällt un
gefähr 6000 bis 7000 Doppelwagen Kartoffeln im Jahre ver
ſandt Darunter ſind einzelne Stationen welche wie z B
Barleben Groß Ammensleben Dollbergen nach der amt
lichen Verkehrsſtatiſtik mehr als 200 Doppelwagen Kartoffeln
jährlich verſenden eine größere Anzahl verſendet 100 150
Doppelwagen

Die Fleiſchnoth
Der kurz erwähnte Erlaß des Landwirthſchafts

J i ſter s über die Fleiſchpreiſe an die Regierungspräſidenten
titet

Jn Anlaß der an vielen Orten hervorgetretenen Steige
rung der Fleiſchpreiſe und der an dieſen Umſtand in der
Tagespreſſe geknüpften Erörterungen werden die Regierungs
präſidenten aufgefordert über den Stand der Fleiſchverſorgung
zu berichten Zu dem Zweck ſoll eine die t vom 1 Jan
1896 bis zur Gegenwart umfaſſende Ueberſicht über die im
Kleinhandel an den Hauptmarkttagen für 1 Kilogramm Rind
ſleiſch Schweinefleiſch und Speck im monatlichen Durchſchnitt
gezahiten Preiſe ſowie über die Marktpreiſe für lebendes Vieh
aufgeſtellt werden Sodann wünſcht der Miniſter ohne die
Berichterſtattung hierauf zu beſchränken folgende Fragen mög
lichſt unter ziffermäßiger Begründung näher erörtert zu ſehen

in den letzten Jahren abgeſehen von der natürlichen
ermehrung Verſchiebungen in der Bevölkerung ſtattgefunden

Bildung neuer Jnduſtriecentren 2c und iſt hierdurch der
abſolute Fleiſchbedarf geſtiegen Hat die Konſumkraft der Be
völkerung zugenommen und iſt hierdurch eine ſtärkere e
nach Fleiſchnahrung relativer Fleiſchbedarf eingetreten Hat die
Erhöhung der Fleiſchpreiſe eine Perminderung des Fleiſch
verbrauchs zur Folge gehabt Jſt die Vlehzucht in Abnahme
oder Zunahme begriffen Hat insbeſondere eine Vermehrung
der Schweinezucht und Schweinehaltung ſtattgefunden und hat
ſich die Qualität der Schweine verändert Welche Ausſichten
beſtehen für die nächſte Zukunft Genügt die eigene Vieh
erzeugung zur Verſorgung des Bezirks mit Fleiſchnahrung oder
muß eine regelmäßige Zuſuhr von auswärts erfolgen Hat
dieſe Zufuhr abgenommen oder zugenommen Woher kommt
im weſentlichen die Zufuhr wohin geht die Ausfuhr Wie
tat ſich Angebot und Nachfrage auf den Viehmärkten geſtaltet
Liegen Anzeichen dafür vor daß in nächſter Zeit ein ſtärkeres
Angebot von Vieh namentlich von Schweinen ſtattfinden
wird Jſt der Abſatz von Vieh und die Fleiſchverſorgung
durch beſondere Machenſchaften wie Händlerringe
u dergl beeinflußt worden Die Berichterſtattung iſt zu
beſchleunigen Auch die Landwirthſchaftskammern bezw
deren Organe ſollen gehört werden

Was den Miniſter veranlaßt hat die Frage nach dem

erfindlich Gerade hierfür iſt bisher nirgends ein Anzeichenrvorgetreten Jm Se bei W verminderten Angebot

ucht jeder Händler um ü t einen Abſchluß zu machen
den Fleiſchern ſo billig wie möglich zu liefern um nur etwas
zu verdienen Jmmerhin mag die Frage geſtellt werden da
wahrhrheitsgetreue Berichte über die Sachlage ergeben müſſen

von derartigen Dingen keine Rede ſein kann Wenn von
Machenſchaften geſprochen wird ſo kann es ſich nur um die

ar ne zu Gun u uſt Viehſperre handeln
nfolge einſtimmigen Beſchluſſes erſuchte der müncheneMagiſtrat die bayriſche Regierung un wenes

1 Die der Bevölkerung ſo ſchädliche AbſpeGrenze gegen Schla t r i
2 den Schla gang für in die Schiachthöfe ein

geführtes öſterreichiſch nngariſches Großvieh von 3 auf 5 Tage
zu verlängern

Mit großer Mehrheit wurde ein Antra die
Regierung zu erſuchen ſie möge bei Würdigung des neuen
Zolltarifentwurfs der Aufhebung des Fleiſchzolles ihre
Aufmerkſamkeit zuwenden da der Zoll das Pfund Fleiſch um
5 Pf vertheuere und doch trotz ſeines jahrelangen Beſtehens
die Landwirthſchaft nicht konkurrenzfähiger gemacht habe Zu
dem Antrag 1 und 2 bemerkte der Referent Rechtsrath Beckh
an der den von ſtatiſtiſchem Material daß die Schlachtung
von Großvieh und Kälbern wohl zugenommen habe nicht aber
im Verhältniß zur Bevölkerung Die Zahl der geſchlächteten
Schweine ſei in den letzten zwei Jahren in bedenklicher Weiſe
um 39,000 Stück zurückgegangen Der Rückgang und
die ſtarke Preiserhöhung hingen genau mit den Daten der
Grenzſperre zuſammen Mittelwaare in Schweinen werde
heute genau ſo theuer bezahlt wie vorher Vorzugswaare Der

angenommen

Schweinefleiſchpreis habe auch Einfluß auf die Preiſe der
anderen Fleiſchſorten

Seit zwei Jahren iſt das Kontingent der ruſſiſchen
Schweine die im Intereſſe des oberſchleſiſchen Jn
duſtriebezirks in die vier Schlachthäuſer deſſelben eingeführt
werden dürfen auf 1320 wöchentlich herabgeſetzt worden
Gegenüber der Nordd Allg Ztg die einen Preis für das
Kilo Schweinefleiſch von 1,20 M als nicht zu hoch bezeichnet
hat wird in einer Zuſchrift an die Bresl Ztg daran er
innert daß auf dem Oberſchleſiſchen Städtetag vom Oktober
1890 der Referent Bürgermeiſter Dr Brüning Beuthen nach
dem Bericht der Schleſ Ztg zum Beweiſe dafür daß das
Schweinefleiſch zu theuer ſei anführte das Pfund Schweine
fleiſch werde in Beiithen mit 70 Rindfleiſch ſogar mit 80 Pfg
das Pfund bezahlt Das ſeien, fügte Redner hinzu un
erhörte Preiſe für eine Stadt in welcher noch vor
drei Jahren das Pfund beſten Schweinefleiſches mit nur
30 Pfg und noch weniger bezahlt wurde Selbſt der von
der Nordd Allg Ztg angegebene heutige Preis von 1,20 M
iſt alſo doppelt ſo hoch

Die aus fünf Magiſtratsmitgliedern und zehn Stadt
verordneten zuſammengeſetzte berliner Deputation wegen
der Fleiſchvertheuerung will erſt bei dem kölner Ober
bürgermeiſter Becker dem Vorſitzenden des Städtetages an
fragen ob er gewillt iſt deshalb den Städtetag einzuberufen
Von der Entſcheidung ſoll es abhängig gemacht werden ob
Berlin ſelbſtändig oder gemeinſam mit dem Städtetag in vieſer
Angelegenheit vorgehen ſoll

Wahlbewegung

Wir erſuchen die Freunde und Mitarbeiter unſeres
Blattes uns über den Ausfall der Wahlmänner
wahlen umgehend berichten zu wollen Es ſind uns
jedoch nur ſolche Meldungen erwünſcht die einen
Schluß auf das Endergebniſt geſtatten

Parlamentariſches

g8 Berlin 25 Okt Der Entwurf eines Reichsgeſetzes
betr die Hypothekenbanken kann wie wir erfahren ent
en der urſprünglichen Abſicht einſtweilen noch nicht dem

ündesrath vorgelegt werden Es iſt ſogar zweifelhaft
geworden ob der Geſetzentwurf ſchon der nächſten Tagung des
Reichstages wird überwieſen werden können Es iſt nämlich

etwaigen Vorhandenſein von Händlerringen zu ſtellen iſt nicht

holz hergeſtellt war große Mengen des Gaſes wenn es im
huſtverdünnten Raum erhitzt wurde

Leider gelang es nicht das Gas von den Beimiſchungen
anderer Gaſe zu befreien und rein zu erhalten Bei Erhitzung
von ſehr feinem weißem Kieſelſande der ebenfalls eine große
Menge Gas abgab das aus einer Miſchung des neuen Gaſes
beſonders mit Waſſerſtoff und Kohlenwaſſerſtoffen beſtand er
reichte Bruſh allerdings eine Reinheit des Gaſes bis auf
weniger als 3 Proz fremder Beimiſchungen Jn dieſem Zu
ſande leitete das Gas die Wärme ſchon hundertmal ſchneller
als Waſſerſtoff Bruſh wollte nun da das neue Gas weſentlich
jeichter als Luft und als Waſſerſtoff ſein mußte erſteres durch
Hindurchfiltriren eines Luftſtromes durch eine ſehr fein poröſe
Wand rein erhalten wozu er ein poröſes Porzellan nahm
deſſen Oberflächenporen durch eine geeignete Behandlung faſt
gänzlich verſchloſſen worden waren Jn der That konnte er ſo
den neuen Stoff aus der Luſt direkt erhalten aber auch noch
nicht in völliger Reinheit Der Forſcher hofft jedoch daß dies
Ziel bei einer weiteren Fortſetzung der ſchwierigen Verſuche er
reichbar ſein wird

Die Eigenſchaften des neuen Gaſes ſind von Bruſh aus der
Beobachtung der Wärmeleitungsfähigkeit ungeſähr berechnet
worden Wenn dieſe alſo hundertmal größer als die des
Waſſerſtoffs angenommen wird ſo würde die Dichte des neuen
Gaſes oder mit einem anderen Ansdrucke ſein ſpezifiſches Ge
wicht nur des Waſſerſloffs betragen Die Geſchwindigkeit
der Moleküle des Gaſes würde ebenfalls etwa hundertmal
größer ſein als die des Waſſerſtoffs und die Moleküle würden
dei der Temperatur des ſchmelzenden Eiſens eine Geſchwindig
leit von etwa 105 engliſchen Meilen 168 km in der
Sekunde beſitzen Es wäre ganz unmöglich anzunehmen daß
ein Gas von dieſer Leichtigkeit und dementſprechend gewaltiger
Geſchwindigkeit ſeiner kleinſten Theile mit der es von der Erde
wegſtrebt in der Erdatmoſphäre enthalten ſein könnte wenn es
nicht auch im Weltraume enthalten wäre Eine Geſchwindigkeit
von etwa 11 km in der Sekunde würde ſchon genügen um die
Erde mit ihrer Schwerkraft ohnmächtig zu machen ein Gas in
ihrer Atmoſphäre feſtzuhalten Da die Dichte des neuen Gaſes
nur e von der Dichte der Luft iſt ſo müßte es ſich
144000mal höher rund um die Erde ausdehnen um denſelben
Druck von einer Atmoſphäre auf die Erdoberfläche zu erzeugen
ſelbſt wenn die Schwerkraft in allen Entfernungen von der Erde
die gleiche wäre während ſie ſich doch bekanntlich mit der Ent
fernung vom Erdmittelpunkte ſchnell vermindert Alſo muß ſich

eine ſolche Fülle von Abänderungsvorſchlägen dem Reichsjuſt

handen iſt und in dieſer freilich nur einen ſehr geringen Theil
vielleicht von weniger als 1 Millionſtel einnimmt bis in die
Unendlichkeit in den Weltraum hinein erſtrecken Aus dieſem
Grunde gab Bruſh ihm den Namen Aetherion oder Etherion
Jn der Reihe der Elemente wird er mit dem Symbol Et ver
zeichnet ſtehen Selbſtverſtändlich iſt mit dieſen Entdeckungen
erſt der allererſte Anfang in der Erforſchung dieſes neuen Gaſes
gemacht worden BVruſh hält es ſelbſt für wahrſcheinlich daß es
kein Element iſt ſondern ſeinerſeits noch aus zwei drei oder
noch mehr Elementen beſteht die ſämmtlich ſehr viel leichter als
Waſſerſtoff ſein müſſen und vielleicht zu einer vielleicht auch zu
mehreren Gruppen neuer Elemente gehören

Und nun noch ein Ausblick in die Zukunft in die möglichen
weitausgreifenden Folgen dieſes neuen Fundes Eines der
größten Räthſel der Natur iſt dem Menſchengeiſte in der Ueber
tragung von Energie durch den luftleeren Raum hindurch ge
geben Wir haben keine Möglichkeit uns vorzuſtellen wie ſich
eine Kraft ſei es die Schwerkraft ſei es Wärme oder Licht oder
Elektrizität oder Röntgen ſche Strahlen durch einen Raum hin
durch fortpflanzen ſollte z B von der Sonne her zur Erde
ohne daß in dieſem Weltraume irgend ein Körper vorhanden
wäre der dieſer Kraſt als Träger diente Daher hat ſich die
neue Wiſſenſchaft zu der Annahme eines Aethers entſchloſſen
eines muthmaßlichen Stoffes von unglaublicher Feinheit der den
ganzen Weltraum und alle Körper erfüllt und durchdringt und
in dem ſich die Wellen des Lichtes der Wärme und aller anderen
Kräfte fortbewegen Bruſh hat wie wohl alle Gelehrten mit
ihm dieſe Theorie nur gewiſſermaßen als einen Stelzfuß be
trachtet deſſen Gebrauch der Wiſſenſchaft das Gehen auf Pfaden
wenn auch hinkend ermöglicht die ihr ſonſt gänzlich ver
ſchloſſen bleiben Es iſt aber nun zu hoffen daß ein wirklich
nachweisbarer Stoff an Stelle dieſes erdichteten Aethers treten
wird Vielleicht wird dieſer Stoff das Aetherion oder ein in
dieſem enthaltenes Element ſein Am härteſten wird aber gegen
wärtig nicht der Aether ſondern der Waſſerſtoff von dem Lichte
der neueſten Entbeckungen betroffen Der Waſſerſtoff galt bisher
für den leichteſten aller Körper Man ſetzte ihn daher an den
Anfang aller Elemente und hat in ihm ſogar den Urſtoff ſehen
wollen aus dem alle anderen Stoffe aufgebaut worden ſind
Von dieſem Herrſcherſitze iſt der Waſſerſtoff rettungslos herab
geſtürzt, Er iſt nicht nur von einem Stoff dem Coronlium
ſondern noch von einem zweiten dem Aetherion überflügelt
worden Die Ehre an der Spitze aller Elemente zu thronen
ſcheint für ihn jetzt unwiederbringlich verloren zu ſein

dieſer wunderbare Stoff der zweifellos in der Atmoſphäre vor Dr E Tieſſen

amt welches den Entwurf ausgearbeitet hat zugegangen daß
die Prüfung ſeitens der Einzelregierungen noch nicht hat beendet
werden können Obgleich die Friſt innerhalb welcher von
privater Seite beſonders ſeitens der Hypothekenbanken Kriliken
angebracht werden ſollten bereits vor einiger Zeit verſtrichen
iſt laufen ſolche doch noch fortdauernd ein und erſcheinen theil
weiſe dem Reichsjuſtizamt ſo wichtig daß es ſie nicht unberückſichtigt tie denken glaubt Soviel läßt ſich heute ſchon

ſagen daß die J r der die Prinzipien des Geſetz
entwurfs in der vom 25 bis 29 Juni 1897 im Reichsjuſtiz
amt ſtattgefundenen Sachverſtändigen Konferenz begegnet ſind
auch von den meiſten anderen privaten und amtlichen Stellen
getheilt wird

Parteinachrichten

Jn Thorn fand am Sonnabend eine Wählerverſammlung
ſtatt in der auch Abg Rickert Danzig ſprach Nach der Ver
ſammlung wurde von einigen vierzig angeſehenen Mitgliedern der
Nationalliberglen und Fretiſinnigen eine Erklärung
unterzeichnet welche für den Wahlkreis die Bildung eines
Vereins der vereinigten Liberalen in Ausſicht nimmt
Auch wurde für Ende dieſes oder Anfang nächſten Jahres die
Abhaltung einer weſt preußiſchen Provinzialverſamm
lung der vereinigten Liberalen wahrſcheinlich in Thorn
in Ausſicht genommen

Der engere Ausſchuß des Bundes der Land
wirthe gezeichne Frhr von Wangenheim Dr Hahn Plas
kuda hat den nationalliberalen Kandidaten des Wahlkreiſes
Jork Kehdingen den Hofbeſitzer Dr Hoppe mittelſt ein
geſchriebenen Briefes aufgefordert durch umgehendes Schreiben
mittheilen zu wollen daß Sie Jhre Gegenkandidatur gegen
unſeren Provinzialvorſitzenden Herrn Hofbeſitzer Schoof
Ritſch grüdgezggen haben widrigenfalls wir uns genöthigt
ehen Jhren Namen in den Mitgliederliſten desBundes zu ſt reichen und hiervon der Oeffentlichkeit Kenntniß
zu geben damit nicht etwa Bundesmitglieder fortan noch für
Jhre Kandidatur eintreten an ſieht Dr Diedrich Hahn
fühlt ſich und geberdet ſich als Diktator in den hannoverſchen
Wahlbezirken Die dortigen Nationalliberalen haben freilich
durch ihre Nachgiebigkeit die bündleriſche Willkürherrſchaft
über die ſie jetzt empört ſind ſich auferlegt Es wird ſich
zeigen wie weit ſie ſich im diesmaligen Wahlkampfe aufzurichten
vermögen m Wahlkreiſe Lün eburg Winſen iſt der offizielle
Bundeskandlidat der als entſchiedener Anhänger der welfiſchen
Partei bekannte Gutsbeſitzer Jordan in Heinſen Dieſer iſt
unter dem Einfluſſe des Dr Hahn aufgeſtellt worden nachdem
bereits die gemäßigten Elemente des Bundes der Landwirthe im
Kreiſe Lüneburg Winſen theils den bisherigen Landtags
abgeordneten nationalliberalen Amtsrath Hagelberg in Lüne
der noch bei der letzten Reichstagswahl der offizielle Bundes
kandidat war theils den konſervativen Landrath v Flügge auf
geſtellt hatten Dr Diederich Hahn will alſo ſeine Genoſſen
ins welfiſche Lager führen er der mit ſeiner Bismarck
e grns prunkt er der ehemalige Hoſpitant der National

eralen
Ahlwardt hat dem Oberſchl Tagebl zufolge auch dem

Beſitzer des Geſellſchaftshauſes in Kattowitz der ihm eben
falls den Saal zur Abhaltung ſeiner Hehzreden verweigert eine
Rechnung über die ihm entſtandenen Koſten übermittelt
Charakteriſtiſch iſt nur dabei daß Ahlwardt auch die Jnſertions
koſten auf die Rechnung geſtellt hat obwohl erwieſenermaßen
das Jnſerat in beiden dortigen Zeitungen von dem Jmpreſario
zurückgezogen worden war ehe es im Druck erſchien und Koſten
Ahlwardt dabei gar nicht entſtanden ſind trotzdem ſteht der
Poſten auf der Rechnung

Verwaltung und Rechtspflege4 Sämmtlichen italieniſchen Arbeitern der Myslowitz
Grube iſt gekündigt worden der Myslowitz

Schule und Kirche

B Nachmittagsunterricht in der Fortbildungs
ſchule iſt in Pofen eingerichtet worden Die Ertheilung des
Unterrichts in der ſtaatlichen Fortbildungsſchule zu Poſen
während der Abendſtunden von 7 Uhr wie in Halle
war ein Hinderniß für den Fortſchritt der Schüler on der
Werkſtattsarbeit ermüdet konnten die Lehrlinge dem Unterrichte
keine angeſtrengte Aufmerkſamkeit zuwenden Nunmehr hat ſich
der Miniſter für Handel und Gewerbe dem die Fortbildungs
ſchulen unterſtehen mit der Verlegung der Unterrichtsſtunden
auf den Nachmittag einverſtanden erklärt Der Unterricht
ſoll an zwei Nachmittagen der Woche mit je drei Stunden er
theilt werden Die Feſtſetzung der Nachmittage und der Stunden
ſteht noch aus wird aber jedenfalls ſo geſchehen daß die
Arbeitsverhältniſſe der Lehrlinge möglichſt wenig beeinträchtigt
werden Jm Jntereſſe des Unterrichts iſt dieſe Verlegung der
Stunden mit Freuden zu begrüßen und nur zu wünſchen daß
dieſe Maßregel auch anderwärts Nachahmung finde wozu die
Unterſtützung und Opferwilligkeit der betheiligten Handwerks
meiſter exforderlich ſein würde

Die Gemeindeſchullehrer in Spandau die Agenturen
von Verſicherungs Geſellſchaften verwalten ſind von der könig
lichen Regierung in Potsdam angewieſen worden dieſe Neben
beſchäftigung binnen zwei Monaten zu kündigen bezw a u f
zugeben Die Volks Ztg vermuthet daß es nicht die Re
gierung in Potsdam allein iſt die den ihr unterſtellten Lehrern
den Nebenverdienſt verwehrt Es werde ſich wohl um eine all
gemeine miniſteriellerſeits gegebene Anordnung handeln Bei
dieſer Gelegenheit frägt das Blatt ob blos den Lehrern die Be
ſchränkung auferlegt werden ſoll oder ob den Beamten allgemein
die Uebernahme von Nebenbeſchäftigungen gegen Entgelt ſtrikt
unterſagt wird
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Ausland
Zur Faſchodafrage

Spaßig iſt es wie man auf ſeiten Frankreichs wie Englands
mit Kriegsrüſtungen Verſtecken ſpielt Morgens werden allerlei
Einzelheiten von Vorbereitungen in Breſt Tonlon und Ports
mouth telegraphiſch verbreitet und abends bereits werden alle
die dort erwähnten Vorgänge als nie Manöver
übungen dargeſtellt So wird heute wieder aus Toulon ge
meldet dem Befehl des Admirals Fournier entſprechend hätten
alle Fahrzeuge des Geſchwaders ihre Uebun 8munition gegen
Gefechteémunition ausgetauſcht Die Arbeiten im Arſenal
würden mit dem größten Eifer fortgeſetzt Der Bürgermeiſter
habe mehrere Schulen zur Einquartierung von Verſtärkungs
lruppen herrichten laſſen Andererſeits meldet man aus England
die vritiſche Admiralität habe alles zur ſofortigen Mobiliſation
auf ein gegebenes Signal iggtigg Aus Liverpool wird beſtimmtgemeldet vie Eunard und die WhiteStarDampfergeſellſchaften
hätten die Anweiſung von der Admiralität erhalten ihre ſubventio
ſirten Dampfer bereit zu halten Zugleich würde ihnen mitgetheilt
dieſelben würden als Gelelte ſür die britiſchen Schiffe zwiſchen Eng
land und Amerika benutzt werden Die Schiffe ſind Campanig und
Lucaniag von der Cunard und Majeſtic und Teutonic

hon der White Star Linie Alle Cheſs der verſchiedenen
Marine Reſerve Departements ſollen den Befehl erhalten haben
alles für die ſofortige bereit zu ſtellen weshalb
in allen Departements ſieberhaſte Thätigkeit herrſche Die Vor
bereitungen ſeien ſchon ſo weit vorgeſchritten daß eine mächtige
Reſerveflotte binnen 24 Stunden in See gehen könne Ferner
ſoll die engliſche Admiralſtät in der AroſgBucht Spanlen er
Kriegsgeſchwader vereinigt haben das bisher in ſolcher Stärke



en Majeſtic, Magnificent Hannibal, Jupiter,orlous, Repulſe, Re olution, Blake, Arrogant
ünd Pelorus beſtehen und dort bis zum Sonnabend ver
öieiben weitere Ordres erwarlend um dann eventuell nach
Gibraltar zu W Natürlich werden dieſe Mittheilungen
daldigſt dementirt werden Wahrſcheinlich werde beide Gegner noch

nige Zeit lärmen dann aber die Engländer die Bahrel Gbazal
rovinz an Frankreich abtreten und dieſes wird Major Marchand

aus Faſchoda abberufen Jn franzöſiſchen Regierungskreiſen wird
übrigens die Möglichkeit ins Auge gefaßt daß Deutſchland bei
einer etwaigen engliſch franzöſiſchen Konferenz für die Abgrenzungder diſche ſehen am Tſchadſee und Nil ein Wort mitreden
werde Auf die deutſche Tſchadſeeexpedition war man vorbereitet
Eine nene ſran sſche Tſchadſeeexpedition iſt unterwegs

Nicht unintereſſant ſind auch die Bemerkungen der iriſchen
See Faſchodafrage Die Daily Nation ſchreibt zum

piel
Wenn der telegraphiſche Anezug des franzöſiſchen Gelb

buches den Ton und den Jnhalt des ſchickſalsvollen Bandes
e wiedergiebt ſo erſcheint der Ausbruch der Feindſelig

ten zwiſchen Frankreich und England unvermeidlich Der
Ton der engliſchen Preſſe in den letzten Wochen die be
jeidigende Jlluſtration des Punch, wie die verſchiedenen Reden
der leitenden engliſchen Staatemänner laſſen keinen Zweifel
darüber zu daß die Behauptungen des franzöſiſchen Gelb
buches als eine Herausforderung Großbritanniens werden
angeſehen und angenommen werden

Jm graden Gegenſatze dazu ſchreibt Freemans Journal
Wir wiſſen ganz gut daß England in Faſchoda bleibem

will nachdem es Frankreich ſeinen Preis für die Räumung
deſſeiben gezahlt Aber es denkt nicht im entfernteſten daran
ſich mit Frankreich deswegen in einen Kampf einzulaſſen
umſo weniger als es jetzt dürch die inſpirirte Nowoje Wremija
weiß daß die franzöſiſche Republick durch ihren mächtigen
Verbündeten unterſtützt werden wird wenn ſie ihre Rechte
anf den größten Theil der el Ghazal Provinz welche jetzt
ſchon als unantaſtbar erwieſen ſind aufrecht erhält

Natürlich bringt uns das Kabel heute auch umfangreiche Anus
züge ans der amerikaniſchen Preſſe die ſelbſtverſtändlich
die Gelegenheit benntzt um ſich der neuen engliſchen Freund
ſchaft würdig zu erweiſen Unter anderen Aeußerungen hervor
ragender Männer tiſcht man uns auch die zweifellos maß
ebende Auſicht des Generals Shafter anuf der doch bisher nur

ſür einen Landſoldaten galt und ſich dahin äußert daß auf
Grund ſeiner Erfahrungen im ſpaniſch amerikaniſchen Kriege
die engliſche Flotte ihre franzöſiſche Gegnerin in höchſtens

14 Tagen einfach von der See wegfegen werde Um ihm das
n beweiſen genüge die Thatſache daß Britanniens Schiffe von
ingelſachſen bemannt ſeien

Jtalien
Die Agenzig Jtallang bezeichnet die Wahl Roms als

Ort der Antiänarchiſten Konferen z als ſicher Der
Beginn der Berathungen ſei auf Ende November feſtgeſetzt

Anläßlich der Abſendung zweier weiterer Schiffe nach den
chineſiſchen Gewäſſern fordert die Tribuna die Re
gierung ſehr entſchieden auf endlich den Beiſpielen anderer
Mächte zu folgen und im Reiche der Mitte Fuß zu faſſen
Unmöglich könne Jtalien ſo ſagt das Blatt die Nothwendigkeit
verkennen ſich wenigſtens für zukünſtige Handelsthätigkeit
einen Platz in jenen ſchon faſt ganz beſetzten Gebieten zu ſichern

Die Regierung müſſe zeigen daß Jtalien nicht zu einer geeinigten
Nation geworden ſei um auf jede ehrliche Betheiligung am
Welthandel zu verzichten

Großbritannien und Jrland
So ganz todt wie nenlich londoner Blätter glauben machen

wollten iſt die iriſche Bewegung denn doch nicht Jm
Gegentheil ſoeben giebt ſie ein neues Lebenszeichen von ſich
das der Regierung ernſtlich zu denken giebt Die ziemlich plötz
liche Abreiſe des iriſchen Oberſekretärs Gerard Balſour letzte
Woche nach Jrland wird vielfach mit der Agitation der von

William Vrien kürzlich ins Leben gerufenen United Jriſh
League in Verbindung gebracht Der nene politiſche Verein
der ſich aus Parnelliten wie Anti Parnelliten zuſammenſetzt
ſoll mehr zunehmen als es der Regierung lieb iſt Eine für
Sonntag in Balcarrey angeſetzte Verſammlung der Behörde iſt
von der Regierung verboten worden die eine anſehnliche Polizei
macht zur Unterdrückung etwaigen Widerſtandes dorthin ent
ſandte In dieſem Zuſammenhange muß daran erinnert
werden daß in dem vermuthlich allerdings unblutig verlaufenden
Streite um Faſchoda die Franzoſen in Jrland begeiſterte Ver
bündete haben

Nußlanud
Mittheilungen aus amtlichen ruſſiſchen Kreiſen laſſen keinen

Zweifel darüber daß die militäriſchen Einrichtungen
S lands völlig nach ruſſiſcher Art abgeändert werden ſollen

ie Begutachtungen der Abänderungsbeſtimmungen durch den
hierzu einberufenen Landtag Finlands werden eine praktiſche
Bedeutung nicht haben Ueber andere für Finland bevorſtehende

Reformen berichtet der Sſwjet
Jn nächſter Zeit ſoll bei der Kanzlei des Generalgouverneurs

ein beſonderes Bureau ſür Preßangelegenheiten eröffüet
werden und in Helſingfors wird eine ruſſiſche Zeitung
erſcheinen Gerüchtweiſe verlantet daß ſchon ſehr bald das
Poſtweſen reformirt werden ſoll es ſollen die finiſchen
Poſtmarken aus dem Verkehre gezogen werden

Afrika
Der Spezilalkorreſpordent der Times in Transvaal be

Felat die von uns wiedergegebene Meldung daß von einer
iederlage der Kaßfern keine Rede ſein könne und

die Hoffnung der Buren jetzt darin beſtände die Kaffern auszu
hungern wozu aber viel Zeit und Streitkräfte nöthig wären
zumal das Land unzugänglich und die Aufſtändiſchen wie man
glaubt wohl verproviantirt ſeien

Nordamerika
Wir erhalten heute die offizielle Verluſtliſte der Marine

der Vereinigten Staaten während des ganzen ſpaniſch
amerikaniſchen Krieges Danach beträgt die Geſammtzahl der
Todten in allen Kämpfen nicht mehr als 16 zu denen noch
74 Verwundete kommen Von den letzteren ſtarb nicht ein
einziger Faſt 80 Proz der Verwundungen waren leicht und
mit drei oder vier Ausnahmen ſind die Bleſſirten ſämmtlich als
Edyt aus dem Hoſpital entlaſſen Jn der Seeſchlacht von

avite die die Amerikaner bekanntlich als die größte See
ſchlacht des Jahrhunderts bezeichnen wurde nicht ein Mann

etödtet und von den neun Verwundeten nahm jeder einzelne
reits im folgenden Monat wieder den Dienſt auf Jn der

San Häfen unbekannt war Daſſelbe ſoll aus den Seeſchlacht von Santiggo wurde ein Mann geködlet und

habe er betr Gegenſtände aus Giebichenſtein von ſeiner Braut
zurückgeholt und zurückgegeben Was ſonſt noch fehlte habe er
ſich nicht angeeignet und er wiſſe nicht wo es hingekommen ſei Die
Entwendung eines Sommerüberziehers einem Patienten Schwarz
gehörig ſtellte der Angeklagte in Abrede wogegen er keine plauſible
Erklärung dafür hatte weshalb er an Stelle des fehlenden Ueber
ziehers einen anderen in den Kleiderſchrank des Patienten Schwarz
gehängt als die Reviſion bevorſtand Die Beleidigung hat darin
beſtanden daß der Angeklagte am 1 September bei der Aus
einanderſetzung mit Dr Schmidt dieſem mehrere ehrenrührige
Schimpſwörter zugerufen Dies wollte der Angeklagte in der
Erregung gethan haben Dr Schmidt als Zeuge vekundele die
ſehlenden Wäſcheſtücke ſeien Eigenthum von Patienten in ſeiner
Anſtalt und ſehr werthvoll geweſen da ſie ans beſten Stoffen
beſionden und geſtickt waren Jnsgeſammt betrage der Werth
der fehlenden Bettwäſche 300 bis 400 M ob aber der An
geklagte das Fehlende alles ſich angeeignet wußte der Zeuge
nicht Von 24 Kopfkiſſenbezügen 20 großen Bettbezügen und
18 Lacken hatte Schöbe 11 Stück von den erſteren und je
9 Stück von den letzteren zurückgebracht ſowie die 4 Handtücher
Der ſehlende Ueberzieher iſt nicht ermittelt worden Jene An
eignungen wurden als Diebſtahl feſtgeſtellt nicht als Unter
ſchlagung Dagegen wurde der Fall bezüglich des Ueberziehers
nicht ſür genügend aufgeklärt erachtet Der Angeklagte befand
ſich im wiederholten Rückfalle und wurde zu s Jahren und einer
Woche Zuchthanus ſowie zu Nebenſtrafen verurtheilt

g Ebenfalls im wiederholten Rückfalle befand ſich der wegen
verſuchten ſchweren Diebſtahls angeklagte 28 Jahre alte
Tiſchler Hermann Rappſilber von hier Der Angedlagte iſt
bereits mehrfach wegen Diebſtahls und Betrugs beſtraſt darunter
mit 2 Jahren 1 Monat und mit 1 Jahr 6 Monaten Zuchthaus
Zur Laſt gelegt wurde ihm am Abend des 19 September d J
in einer verſchloſſen geweſenen Bodenkammer in diebiſcher Ab
ſicht eingedrungen zu ſein
zu ſtehlen ſei er nicht in jenes Haus gegangen ſondern der An
weiſung eines auf der Straße getroffenen Mädchens gefolgt
das ihn dorthin zum Beſuche beſlellt habe Die vier Treppen
hoch belegene Kammer ſei nicht verſchloſſen geweſen und in
ſeiner Angetrunkenheit habe ihn dort der Schlaf übermannt
Mit jener offenbaren Ausrede fand der Angeklagte keinen Glauben
und im übrigen wurden ſeine Angaben widerlegt Ein Glück
für die Jnhaberin erwähnter Kammer war es geweſen daß der
Eingedrungene ſich durch lautes Schnarchen verrathen hatte
worauf er durch herbeigeholte Polizeibeamte unter einem Bette
verſteckt geſunden und hervorgeholt worden war Es erfolgte
en Verurtheilung zu 1 Jahre Zuchthaus und Neben
trafen

Der 23 Jahre alte Maurer Albert Franz Reibert aus
Klitſchmar bei Delitzſch ſtand wegen Diebſtahls im wiederholten
Rückfalle unter Anklage und war geſtändig Am 25 Juni hatte
er in Klitſchmar während der Abweſenheit ſeiner Eltern ſich
mittels Einſteigens durch ein Fenſter Zutritt in die elterliche

ger verſchafft und dort als er das wohlverwahrte Geld
nicht fand ein Geldtäſchchen eine ſilberne Uhrkette einen goldenen

15 M werthen Ring ein paar Stiefeln und aus einer ver
ſchloſſenen Räucherkammer einen 17 Pfd ſchweren Schinken ent
wendet Den Ring wollte er verſchenkt den Schinken in Leipzig
ſür 8 M an ſeinen Bruder verkauſt haben unter dem Vorgeben
er komme im Auſtrage ſeiner Eltern Unter Zubilligung mildernder
Umſtände kam der Angeklagte mit 4 Monaten Gefängniß weg

Vom hieſigen Schöffengericht war der 28 Jahre alte bisher
unbeſtrafte Former Ferdinand Lorenz hier wegen Vergehens
gegen 8 153 der Gewerbeordnung zu 1 Monat Gefängniß ver
ürtheilt worden wogegen er Berufung eingelegt hatte Das
Vergehen wurde darin geſunden daß der Angeklagte während
eines im verfloſſenen Frühjahre in der Prinzler ſchen Fabrik
Delitzſcherſtraße ausgebrochenen Streiks den Former Friedrich

Herker der weiter gearbeitet durch Drohungen zu beſtimmen
verſucht hatte an den Verabredungen zur Erlangung günſtiger
Lohnbedingungen theil zu nehmen Der Anungeklagte behauptete
er habe Herker als dieſer geſagt er könne nicht aufhören zu
arbeiten weil er ſeine Mutter ernähren müſſe keineswegs zur
Theilnahme am Streik zu überreden verſucht Durch Zeugen
wurden Herker s Bekundungen aber widerlegt und die Berufung
mit dem Bemerken daß die Strafe angemeſſen ſei verworfen
SHalle 25 Okt Schöffengericht Einer flegelhaften

ak und der Keſ

Weiſe als Sittenwächter aufgeſpielt und gewaltthätig die Former

wollte

geliefert haben

des erſteren Vergehens zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt

Bremen 25 Okt Wieder Einer

6 Monaten Gefängniß verurtheilt
Bromberg 25 Okt Wegen

Der Angeklagte gab an in der Abſicht D

Ausſchreitung hatten ſich wie erwieſen wurde der Eiſenhobler

a a re Paul Leinung hierchuldig gemacht Am 28 Auguſt abends ſollen ſie ſich in roher

frau Pfeil die ihren Mann aus einem Reſtaurant abholen
zur Polizeiwache im Königsviertel geſchleppt und dort

unter dem Vorgeben die Frau habe ſich herumgetrieben ab
Blaſchak wurde wegen vorſätzlicher Körper

verletzung und Beleidigung zu 2 Wochen Leinung nur wegen

Der ſozial
demokratiſche Stadtverordnete Grunow aus Bremerhaven
wurde wegen Veruntreuung von Parteigeldern zu

Vergehens gegen
das Nahrungsmittetgeſetz verurtheilte die Strafkammer

erſtellung von Semmeln gemlſcht hatte zu einem Monat
eff verwundet welch letztere heute auch ſchon alle Dienſt thun Gefängniß
Am ſchwerſten litten die Amerikaner vor Gnantanamo wo
ſechs Marineſoldaten im Landkampfe fielen Gegenüber den Tallongs Dingtellungen Werzielten Ergebniſſen wohl die bemerkenswertheſte und jedenfalls e e
die geringſte Verluſtliſte der Weltgeſchichte die zugleich in rm rrivrirrigybegachienswertheſter Weiſe Zeugniß ablegt für die vollſtändig Namen Wohnort erieht z z s 75
geänderten Bedingungen des Seekrieges und der Bedentung der a
Artillerie im Seegefecht oJ Oberstebrink BandT T fabrik Inh d FirmaGerichtsverhandlungen Oberstebrink Co Barmen z 20 10 10 12 17 11 22 12

Halle 25 Olt Strafkammer Der Krankenwärter Kurt Louis Gran Ktm porte m 12 18 11 16 12
Emil Schöbe von hier aus der Unterſuchungshaft vorgefiihrt W Kliemt Stadtsekr Dessau Dessau 20 10 20 12 29 11 29 11
hatte ſich wegen Unterſchlagung Diebſtahls und Beleidigung zu Herm Reuter Tisehler
e e Er re mehrfach s ſowie e u Sehmmgeh ele Cölleda 18 10 11 11 24 11
nterſchlagnuug un etrugs vorbeſtraft mit zuſammen 4 Mo Fhuhmacher 1Klouter 9naten Gefängniß und 7 Jahren Zuchthaus Während ſeiner im In mansfeldManstfeld 20 10 1 12 17 11 20 12

Anſtellung in der Privat Heilanſtalt des Dr Alexander Schmidt a Fa Gebr Wenzel Stettin Stettin 20 10 12 18 11 16 12
in Karlsfeld bei Brehna ſeit dem 23 Mai d J bis Ende H Ashelm Kfm j FaAugnſt ſollte er dort 13 Kopfkiſſenbezüge 9 Bettlaken 11 große Franz Heinrich Nacht Berlin Berlin 20 10 31 12 15 11 18 1
Beltbezüge und 4 Handtücher die er in Verwahrung gehabt ſich Hugo Geisler K Neues Coburg 18 10 9 11 1I16 11
rechtswidrig angeeignet alſo dieſe Gegenſtände unterſchlagen mar Conditovei n 1 n 10 12 12 11 17 12
haben Dies räumte der Angekiagte ein behauptete jedoch er Gebruder Loesehe Gegen ſnekant ſ17 10 1215 11 ſ t 11
habe die Wäſcheſtücke zur Deckung für rückſtändigen Lohn be Ia Goetz Stickereifabr Planen Pilauen 19 10 23 11 11 7 12
halten und ſie nach Regelung der Lohnangelegenheit zurückgeben Wilh Wegner Ktm Wolgast Wolgast 117 10 17 11 11 1 12
wollen Als ihm Dr Schmidt Ende Anguſt bei Reviſion des
Jnventars wegen der fehlenden Stücke Vorhaltungen gemacht errejas

Leipzig 25 Okt Weizen per 1000 kg netto inländischer 170
173 A bez u Br aus ländischer 162 185 M bz u Br Fest Roggen
er 1000 kg netto hiesiger 156 160 M bez u Br Posener 160 1639 bez u Br aus ländischer A Br Fest Gerste

per 1000 kg netto Braugerste 165 175 M bez u Br Mahl und
Futterwaare 123 132 M bez u Br Hafer per 1000 kg netto inlän
discher alter bez u Br do neuer 144 149 M bez u Br
aus ländischer 144 149 M bez u Br Höher

Hajm b ufr gi 25 Oktbr Weizen loco behauptet holsteinscher loco165 bis 172 Köggen loco ruhig mecklenburgischer loco 140 148
russischer loco fest 115 Hafer still Gerste still

Wien 25 Okt Weizen pr Herbst 9,65 Gd 9,67 Br
9,34 Gd 9,35 Br Roggen per Herbst 8,52 Gd 8,54 Br
Herbst 6,05 Gd 6,08 Br

per Okt 25 Gd 9,40 BrPest 25 Okt Weizen matter
Roggen per OKktbr 8,09 Gd 8,/5 Br März

Frühjahr
Hafer per

8,00 Gä 8,11 Br

7

nur Nenuheiten ſehr preiswerth

März 9,43 Gd 9,45 Br
Hafer per OKibr 5,80 Gd 5,00 Br März 5,95

Gd 5,97 Br

2ilderrahmen
C V Ritter Teipziger Str 90

Das Beste ist dere on be den n alen nete
tungen beliebten anerkannt beſten Waſch und Reinigungsmittel

r Thompfſon s Seifenpulver Man achte aber genan auf
die Schützmarke Schwan da minderwerthige Nachahmungen
angeboten werden
Auskunfits Institut Creditsehutz In u Ausland
G M Fischer Halle a Poststr 18 Fernspr 893

Täglicher Eingangdmunmndl nelert Hoch zeits und
Gr Ulrichſtr 54 Gelegenheitsgeſchenke

Ballfücher in großer Auswahl Ballsechmucksachen

Tee Messer
Berühmte Mischungen M 80 u 50 p Pfd Probepackete 60
und 80 Pfg Gebr TZorn Hokflief und Sprengel Rink
Unſer Bruchleiden hat Herr J Nehring geheilt

VPinens Hamburg Jünemaun
Harburg C Gottſchlich Oberſteine Lindner Shiloh Afrika
Näheres ſiehe Jnſerat

Unikormhemden

Nachthemden

Kragen Nanschetten Serviteurse
so Wie

Herrenwäsche jeder Art
nach Maass

Anfertigung unter Oberleitung eines erfahr Fachzusechneiders

Tadelloser Sitz Vorzügliche Arbeit

I C Weddy Züniele

den Bäckermeiſter Herz berg aus Schwedenhöhe der alte und
verſchimmelte Backwaaren zerrieben und unter neuen Teig zur

Leipziger Strasse 67
e

linoleum in allen Preislagen

Preise

Stil cliawanare
Vorlagen u Teppiche

bestbewälrrtestes vorzägliches Fabrikat

Aussergewöhnlich villige

Geschäftshaus

alle a Marktplatz 2 u 3

Lewin



Nothwendigkeit heran

Funstverke Gerergien Ranges

I2 goldene Medaillen und I Preise
Von Lisat Bülow d Albert auſſs Wärmsteempfohlen Anertennungsschreiben a allen
Theilen der Welt Illustr Preisl umsonst

Vertreter

B P öl I
An der Universitüät 1

CopirbücherIa 1000 z von 2 an Conberts

r Auswahl kaufm Formulareer billig I Keseberg Wo
geismar Muſter franco

zu forgen

ſtraße 9 Part u
ſowohl ganz einfache bis

Linde s Filzwaarenfabrik

befindet ſich jetzt SGr Ulrichſtr h3 G heane
Auerkannt dauerhafte Fabrikate

vom einfachſten bis hochelegauteſten

Emma GulhPutz Streiberſtraße 6 Part

W t Ziel

600dyear

Leipaigehelterhaen
Grösste Special Fabrik von

Sägewerksmasehinen
Ilolzbear beitüngsmagehinen

S Ueber 50,000 Maschinen geliefert 53 höchsteAuszeichnungen

Die üchten

ar
Pfannkuchen

und42 Kartoffelkringel
mit Vanilleguß und den feinſten
Fruchtfüllungen ſowie eine reiche

Auswahl geſchmackvoller

Tortenund Ruchenausſchnitte
empfiehlt täglich friſch

Carl Koch
Herrrenſtraße Nr 1

Fernſprecher 531

Für Händlerofferirt zum Rat in Loſpries billigſt zur prompten Lieferung

ützkendorfer Briketts
von vorzüglicher Heizkraft und nur wenig Aſche hinterlaſſend ab
Station Lützkendorf der Merſeburg Müchelner Bahn ferner von
Dörſtewitz Grude Coaks Vrikets und gut trockene Naßpreßſteinex Haltepunkt Knapendorf der Merſeburg Lauchſtädter Bahn

Dörstewitz RKattrmannsd orfer
Braunkeohlen z ic Gesellschaft

S S h
Wrateſo c Stotger

Edelschmiederei mit Krafthbetrieb
Kunstgewerbliche Werkstatt für alle Geräthe und

Geschmeilde in SIIber Juwelen und Gold

A Parrte Weunheitenm langen Fhecherketten Anhängern Damenstöcken
und Schirm griffen

Moderne französische Schmucksachen
An hervorragender Ausführeng nach Vernier Charpentterund Ché rvet

n

Für den Anzeigentheil veranlworllich W König in Halle

Beim Nahen der Tanzſtundenſaiſon trikt an die jungen Damen und Herren die
ſich mit vorſchriftsmäßigen Tanzſchuhen zu verſorgen

intereſſant und hübſch die Tanzſtunden auch ſind ſo können ſie doch durch die Un
annehmlichkeit eines unbequemen und nicht feſtſitzenden Tanzſchuhes ſehr be einkrächtigt

werden und es iſt daher von der größten Wichtigkeit bei Zeiten für einen durchaus

bequemen v und doch Abe am n e

Garantirt tadellos ſitzende Tanzſchuhe empfiehlt das Gold ear
elt Schuhwanarenhaus Leopold Sternberg Gr Ulrich

nommen fur vorzüglichen Sitz und Solidität und wird Nichtgefallendes mit der
größten Bereitwilligkeit jederzeit umgetauſcht

Leoppolci Stermberg
Broſe t rale 9 u 1 Etage

T 7 c

re S S S 8e v e r e x S 2 Se J r z e
S r r

Halle

So

J Etage S in den verſchiedenartigſten Modellen
hinauf zu den hochfeinſten Es wird volle Garantie über

Welt Schubwaarenhbaus

Venlile aller Art
XJ

Alle

e
an Dampfkeſſel u Maſchinen

Arinaturen

Rehguss
in allen Legierungen nach

eingeſandten Modellen
Zeichnungen

event alten Theilen

Armatur enfabrik und MetallgießereiSexnjpr Herm wintzer alle I Gegründet

kine Zierde or Wohnung

Amerikanische und irische

Mickel und Majolika
in verschiedensten Grössen und Façons

Feinste Regulirung Sparsamster Brand
Ausgiebigster Heizeffekt

Eisenberger Hüttenwerk
Gebrüder Gienanth

Bisenberg Rheinpfalz
Runtillustrirte reichhaltige Kataloge zur Verſügung

Vielfach prämürt im In und Ausland

Damen Filaſtitto
neueste Varben und Formen

empfehlt

Christian Voigt

G Nauck
Brühl 43 Leipzig 5076

Grosses Lager in

W e I W n a ren
nur eigener streng reeller Fabrikate unter Garantie

Speeceialität
Herren und Damenpelze Capes und Pele
rinen Garnituren

der Saison
Deckenfelle Jagd und Reiseartikel

Schlitten und Wasendeeken
Anfertigung nach Mauass

Umündernngen

Schmecrstr 21

Reichhaltiges Stofllager

Forären er Bestandle circa 500 Pferde

Paul HMaseberg
Ubrmacher

empfiehlt

Goldene z

mit Ketite 18 Mk
Goldene Pamennhren

von 22 250 Mk
Goldene Herrennhren

von 40 500 Mk
Silberne FHerrenuhren
Präcisions Dhr Genera

mit Sternw Gangzeugniß
60 200 MkPräcisions Uhr biamant

40 Mk offen 45 Mk Savonette
Präcisions Uhr Universal

J 30 Mk offen 36 Mk Savonette
Sebahblone Uhr Patria

Sehablono Uhr Exeelsior
8 10 12 14 Mk

Gewöhnl Schweizer Uhren
Metall Ferrennhren

Süden Snnarvrnn
Standuhren Hausnbren

J Tafeluhren und Regnlatoren
mit 31 Schlagwerk u Repetition
Neuheiten in Weckernhren

Comptoir und Küchenuhren

Mausikwerke Polyphon
in großer Auswahl

Reparaturen ſang md
Hochachtungsvoll

Paul Maseberg
Uhrmacher

Gr Ulrichſtraße 48
r Wiglas koſtenlos

ür Damen alle Neuheiten

Jroben hre Holſteiner und Ruſſiſcher Wagen und Arbeierde cher und Litthauer cker ſchwerer amerikanirielrovijer 7 riheſt Ponhvs treffen täglich ein und ſtehen zum Berkalf

Berlin NW Lehrter Straße 12/13 RNeuberg,

Druck und Verlag von Otto Hendel

in Straße J Etage
Möbel Magazin

Auerkqzyt billigſte Bezugsquelleder Möbelbranche on

Größtes AusſtatiungsGeſchäſt

Familien und Brauntleuten ſehr zu
empfehlen
Vollſtändige Wohnnngseinrichtunecht Nußbaum nur 572 Mk 4

Salon
1Plüſchgarnitux neueſte on 110
1 Vertico mit Muſchelaufſ1 r Tiſch neueſte Zaren 22
1 großer Sänlen Trumeaur4 Mu velſtühle mit hoher Lehne

Wohnzimmer
1 her 2thürig1 Speiſetiſch mit Auszügen

San
eilerſpiegel m Schrä4 Siable Rohrſitz s

afzimmer2 hohe u ellen mit Sprung

ſedermatratzen 72

s S

a t Waſchti e mit Marmor 39
tiſch Spiegel 5Saſſe Kücheneinrichtung 7 36

ſowie s seinrich tungen bis
3000 Mk ſtets am LagerTrotz er billigen Preiſe langjäbrige

Garantie

U BILeipziger Straſze I1 I Etgee
Eingang Kl Sandberg

webeſte Shreibneſhire

im Betriebe bei

Aug Weddy
Teips Sr 22

Die Expedilionen der SaaleZeitung
befinden ſich

Ge Lerlin Rene Promenade l und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 3 Beiblättern
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